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Betreff: Bundesgesetz, mit dem das Bundes-Sportförderungsgesetz geändert wird; 

Entwurf, Stellungnahmee 

Bezug: GZ 10.017/2-I/2/03 

 

 

Zum im Betreff angeführten Gesetzesentwurf wird Stellung genommen wie folgt: 

 

Die Einbeziehung des Behindertensports in die besondere Bundes-Sportförderung ist 

grundsätzlich zu begrüßen und stellt eine jahrelange Forderung der Sportverbände dar. 

Die vorgesehene einmalige Aufstockung in der Höhe von 1,5 Mio. Euro ist aber 

unzureichend, da den übrigen Sportverbänden in den kommenden Jahren Mittel in 

genau dieser Höhe fehlen werden. 

 

Die im § 9 Abs. 5 vorgesehene Schaffung neuer Förderungsmöglichkeiten für beson-

dere Aufgabenstellungen von Sportfachverbänden (Strukturverbesserungen, innovative 

Projekte udgl.) ist grundsätzlich positiv zu beurteilen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 Für die Vorarlberger Landesregierung 

Der Landesrat 

 

 

Mag. Siegi Stemer 
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